
Allgemeine Geschäftsbedingungen

Jeder Teilnehmer muss sich schriftlich per Brief, Fax oder Mail anmelden. Die Teil-
nehmerzahl ist bei vielen Veranstaltungen begrenzt. Sollten mehr Anmeldungen 
eingehen, als Plätze verfügbar sind, entscheidet die Reihenfolge des Eingangs. 
Ihre Anmeldebestätigung mit ausführlichen Informationen auch zum Veranstal-
tungsort erhalten Sie wenige Tage später. Mit der Anmeldung erkennen Sie diese 
Teilnahmebedingungen verbindlich an. Hotels können wir für Sie leider nicht 
reservieren. Sie erhalten aber mit der Anmeldebestätigung Hotelempfehlungen.
Im Leistungsumfang sind ein Teilnehmerhandbuch sowie Pausengetränke und 
bei vollen Veranstaltungstagen ein Mittagessen oder ein Imbiss enthalten. Die 
Urheberrechte des Teilnehmerhandbuchs liegen bei uns bzw. bei den Referenten. 
Die Unterlagen dürfen weder nachgedruckt noch vervielfältigt werden. Mit der 
Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie zu, dass während der Veranstal-
tung Bild- und Filmaufnahmen erstellt werden, die danach zur Bewerbung und 
Berichterstattung verwendet werden dürfen. Die Angaben zu Ihrer Person und 
den Namen Ihres Unternehmens nehmen wir in eine Liste für die Teilnehmer-
unterlagen auf. Sollten Sie dies nicht wünschen, müssen Sie uns dies bei Ihrer 
Anmeldung mitteilen. Die Rechnung erhalten Sie zeitnah zum Veranstaltungs-
datum. Bitte überweisen Sie die Gebühr zuzüglich der gesetzlichen Mehrwert-
steuer nach Erhalt der Rechnung innerhalb von zwei Wochen ohne Abzug.
Bis zwei Wochen vor der Veranstaltung können Sie Ihre Anmeldung kostenfrei 
zurückziehen. Jede Abmeldung muss bei uns in schriftlicher Form eingehen. Bis 
drei Werktage vorher berechnen wir Ihnen eine Bearbeitungsgebühr in Höhe 
von 50 €. Nach dieser Frist ist die volle Gebühr gemäß Rechnung zu bezahlen. 
Jederzeit können Sie eine/n Ersatzteilnehmer/in benennen. Sofern Sie nicht 
ausdrücklich widersprechen, erklären Sie sich einverstanden, dass wir Sie per 
E-Mail über Veranstaltungen mit demselben oder ähnlichen Themenschwerpunkt 
informieren.
In besonderen Situationen behalten wir uns vor, geringfügig den Program-
mablauf zu ändern oder einen Ersatzreferenten zu stellen. Dies berechtigt 
nicht zum Rücktritt von der Anmeldung. Müssen wir eine Veranstaltung zeitlich 
oder räumlich verlegen oder ganz absagen, benachrichtigen wir Sie sofort. Sie 
erhalten bereits bezahlte Teilnahmegebühren zurückerstattet. Denken Sie bitte 
daran, auch Ihre Hotelreservierung zu stornieren. Die Haftung beschränkt sich 
grundsätzlich nur auf die Höhe der Teilnahmegebühr, sofern wir die Absage nicht 
grob fahrlässig verschulden.

Veranstaltungsort
BEST WESTERN PLUS Hotel Kassel City
Spohrstrasse 4
34117 Kassel
Te. +49 (561) 7285 - 0
Fax +49 (561) 7285 - 118
E-Mail info@hotel-kassel.bestwestern.de
www.bestwesternhotelkassel.de

Veranstaltungsbüro
Akademie Dr. Obladen GmbH
Katharinenstr. 8
10711 Berlin
Tel. +49 (30) 2100548 - 10
Fax +49 (30) 2100548 - 19
E-Mail info@kommunalwirtschaft.eu
www.kommunalwirtschaft.eu

UNIKAT-Fachtagung

Wertstoffhof -  
Chancen, Entwicklungen, …
Kassel, 27. und 28. Mai 2020
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„Wertstoffhof - Chancen, Entwicklungen, …“
am 27. und 28. Mai 2020 in Kassel

Die Anforderungen an die Abfall- und Ressourcenwirtschaft und damit verbunden 
an die Erfassung, Trennung und Verwertung von Wertstoffen werden immer diffe-
renzierter und stellen hohe Ansprüche an die Systeme der Abfallwirtschaft. Die 
Bereitstellung von Produkten und Rohstoffen aus Abfällen macht die Abfall-
wirtschaft zu einem Teil der Versorgungskette, der entscheidend zu einer hohen 
gesamtwirtschaftlichen Ressourceneffizienz beiträgt.

Gesetzliche Vorgaben und Verordnungen mit zusätzlichen erweiterten Kriterien 
der Erfassung, Logistik, Separierung sowie Verwertung und damit höheres 
Fachwissen der Mitarbeiter/innen der Abfallwirtschaft prägen das Bild unserer 
Branche. Wertstoffhöfe spielen heute eine erhebliche Rolle für eine nachhal-
tige Abfall- und Ressourcenwirtschaft, da sie den Bürgerinnen und Bürgern 
umfassenden Abfallwirtschaftsservice bereitstellen. Wertstoffhöfe schaffen 
durch ihre Nähe und das umfangreichen Angebot, ihre Nutzerfreundlichkeit, 
ihre Wirtschaftlichkeit sowie ihren Arbeits- und Umweltschutzschutz optimale 
Voraussetzungen, um den hohen Anforderungen der Kreislaufwirtschaft gerecht 
zu werden.

Die hohe Wertschätzung der Bürgerinnen und Bürger für Wertstoffhöfe geht auch 
mit wachsenden Erwartungen der Nutzer einher: seien es erweiterte Öffnungs-
zeiten, Beratungsmöglichkeiten, kurze Anfahrtswege, umfassende Abgabe-
möglichkeiten usw. Um diese Erwartungen zu erfüllen, steht eine Vielzahl von 
Konzepten und Varianten zur Verfügung: Anzahl der Wertstoffhöfe in der Fläche, 
Anzahl von Wertstoffhöfen in einem verdichteten Siedlungsbereich, Möglich-
keiten der Wiederverwendung und Verwertung von Wertstoffen und Abfall-
strömen, Integration von Menschen mit Einschränkungen bei der Arbeit auf den 
Wertstoffhöfen, umfassendes Abgabeangebot für möglichst viele Fraktionen, 
Schulungs- und Informationsmöglichkeiten sowie vieles mehr.

Die Fachtagung „Wertstoffhof - Chancen, Entwicklungen, …“ bietet einen 
Überblick über den aktuellen technischen Stand von Wertstoffhöfen, die ökono-
mischen und sozialen Werte eines Wertstoffhofes, die Integration von Wert-
stoffhöfen in Abfallwirtschaftskonzepte und aktuelle Entwicklungen. Dabei 
steht der Austausch zwischen Akteuren aus der abfallwirtschaftlichen Praxis, 
der Forschung und anderen Experten aus Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und 
Verwaltung im Vordergrund. Wir sind gespannt auf Ihre Fragen, Anregungen und 
interessante Diskussionen während der Veranstaltung, die wie immer dem inten-
siven Wissensaustausch dienen soll.

Wir freuen uns, Sie im Mai in Kassel bei unserer Fachtagung begrüßen zu können.

Prof. Dr. David Laner    Betriebsleiter Dirk R. Lange
                                                  

UNIKAT-Fachtagung 27. Mai 2020 28. Mai 2020

Block 1 Rechtliche Entwicklung
Moderation: Dirk. R. Lange, Betriebsleiter • Die Stadtreiniger Kassel  

10:00 Grußwort

10:00 Begrüßung der Teilnehmer
Dirk. R. Lange, Betriebsleiter • Die Stadtreiniger Kassel

10:15 Novelle Kreislaufwirtschaftsgesetz und aktueller Stand 
Mantelverordnung
Andreas Koch • Umweltministerium Hessen (Wiesbaden) 

11:00 Novelle der Altholzverordnung
Simon Obert, Geschäftsführer • BAV Bundesverband der Altholzaufbe-
reiter und -verwerter e.V. (Berlin)

11:45 Wie viel Abfallvermeidung ist möglich?
Prof. Dr. Rüdiger Siechau • Sprecher der Geschäftsführung der Stadtrei-
nigung Hamburg

12:30 Mittagspause

Block 2: Satzungs- und Gebührenrecht, Servicequalität
Moderation: Prof. Dr. David Laner • Universität Kassel

13:30 Satzungsrechtliche Gestaltungsmöglichkeiten
Katrin Jänicke • Rechtsanwältin und Partnerin, Gaßner, Groth, Siederer 
und Coll. (Berlin)

14:00 Zertifizierung des Wertstoffhofs mit dem RAL-Gütezeichen Rück-
konsum in Mettlach
Anne Endres • Rückkonsumzentrum Mettlach

14:30 Der Wertstoffhof als Ort zum Einstieg in die Wiederverwendung
Werner P. Bauer • ia GmbH – Wissensmanagement und Ingenieurleis-
tungen (München)

15:00 Kaffeepause

Block 3 Digitalisierung, Personalentwicklung und Arbeitssicherheit 

15:30 Gefährdungsbeurteilungen und praxisbezogene Fallbeispiele
Christian Herbort • Sachbearbeiter Arbeitsschutz, Die Stadtreiniger 
Kassel

16:00 Digitalisierungspotenziale: Alexa - ePayment - LoRaWAN
Ralf Gruner • ATHOS Unternehmensberatung GmbH (Sindelfingen)

16:30 Ende des ersten Tages

16:35 Abendveranstaltung

Block 4 Materialströme 
Moderation: Prof. Dr. David Laner • Universität Kassel

9:00 Annahme von Elektroaltgeräten an der Theke auf dem 
Wertstoffhof
Oliver Hilker • AVEA Logistik Leverkusen GmbH & Co. KG 
(Leverkusen)

9:30 Auswirkungen der preislichen Schwankungen beim Altpapier auf 
die Kalkulationen
Stefan Stremme • Stabsstelle Abfallwirtschaft, Die Stadtreiniger 
Kassel

10:00 Stoffstromanalyse der Kasseler Siedlungsabfallwirtschaft. Was 
muss man machen, um Quoten zu erreichen?
Inga Franziska Löffler, Fachgebiet Ressourcenmanagement und 
Abfalltechnik • Universität Kassel

10:30 Kaffeepause

Block 5 Neubau und Umbau von Wertstoffhöfen / Logistik
Moderation: Dirk. R. Lange, Betriebsleiter • Die Stadtreiniger Kassel

11:00 Vom Wertstoffhof zum Mehrwerthof
Frank Eichner • Abteilungsleiter Bauamt, Markt Markt Schwaben

11:30 Brandrisiken durch Lithium-Ionen-Batterien: Wie schützen wir 
unsere Anlagen?
Prof. Dr. Roland Pomberger • Montanuniversität Leoben

12:00 Brandschutztechnologien für den Wertstoffhof
Andreas Bettermann • Kooi Security Deutschland GmbH (Dortmund)

12:30 Resümee der Fachtagung
Prof. Dr. David Laner • Universität Kassel

12:45 Imbiss

13:30 Ende der Fachtagung

Foto • Die Stadtreiniger Kassel Foto • Die Stadtreiniger KasselFoto • Die Stadtreiniger Kassel


